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Betrüger sammeln Spenden im Namen von Handicap International 
 
Genf, 2. July 2020. Handicap International (HI) weist darauf hin, dass zurzeit betrügerische 
Bargeldsammelaktionen in verschiedenen Regionen der Schweiz getätigt werden. 
 
Bei den ''Spendensammlern'' handelt es sich um Personen, die den Namen von HI missbrauchen, um sich 
zu bereichern. Die Unbekannten stellen sich vielmals taubstumm und präsentieren in Einkaufszentren, 
Bahnhöfen und auf offener Strasse Spendenlisten mit dem Logo von HI und sprechen gezielt Passanten an, 
um an Bargeld-Spenden zu kommen. Das Heim für Taubstumme, welches angeblich mit dem auf der Strasse 
gesammelten Geld unterstützt werden soll, existiert nicht und ist auch nicht geplant. 
 
HI führt keine Bargeldsammlungen auf der Strasse durch. Dies entspricht nicht unsere Spendenpolitik. Die 
Organisation beschränkt sich auf Informationsstände, wo, falls gewünscht, Einzahlungsscheine 
ausgehändigt werden. 
 
Falls Zweifel in Bezug einer Spendensammlung bestehen, kann jeder sich an Handicap International 
wenden, um sich zu informieren, und/oder sich bei der nächsten Polizeistelle melden. 
 
HI arbeitet eng mit den kantonalen Polizei- und Justizstellen zusammen und erstattet auf jedes mitgeteilte 
Delikt Strafanzeige. Die Polizei ist auf Hinweise aus der Bevölkerung angewiesen und bittet um konkrete 
Angaben, damit rechtzeitig reagiert werden kann. 
 
HI bittet Sie, die Öffentlichkeit vor betrügerischen Sammlungen zu warnen, die allen schaden und auch den 
Ruf der Organisation beeinträchtigen.  
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
 
 
 
 
 
Zu Handicap International Handicap International (HI) 
 
Handicap International (HI) ist eine unabhängige gemeinnützige Organisation, die in Situationen von Armut 
und sozialer Ausgrenzung, von Konflikten und Katastrophen interveniert. Sie unterstützt Menschen mit 
Behinderung und andere besonders hilfsbedürftige Menschen, damit ihre grundlegenden Bedürfnisse 
gedeckt werden, sich ihre Lebensbedingungen verbessern und ihre Grundrechte besser respektiert werden. 
 
Seit ihrer Gründung setzt sich HI in ca. 60 Ländern mit Entwicklungsprogrammen ein und interveniert in 
unzähligen Notsituationen. Am 24. Januar 2018 nennt sich das internationale Netzwerk Handicap International „Humanity & 
Inclusion“. Das globale Netzwerk besteht aus nationalen Vereinen, in Kontinentaleuropa mit dem Namen „Handicap International“  
(Frankreich, Deutschland, Schweiz, Belgien und Luxemburg) und in Kanada, USA und Grossbritannien mit dem Namen „Humanity &  
Inclusion“. 
 
HI ist eines der sechs Gründungsmitglieder der Internationalen Kampagne zum Verbot von Landminen (ICBL), die 1997 den 
Friedensnobelpreis erhalten hat, und aktives Mitglied der internationalen Koalition gegen Streubomben (CMC). 2011 wurde die 
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Organisation mit dem Conrad N. Hilton Humanitarian Prize ausgezeichnet. Im Jahr 2019 erhielt HI das Label Ideas, das die Qual ität der 
Organisationsführung, des Finanzmanagements und der Überwachung der Wirksamkeit seiner Massnahmen bestätigt.  
 
In Genf symbolisiert Broken Chair den Kampf gegen die Explosivwaffen und die Gewalt, die in bewaffneten Konflikten an den 
Zivilbevölkerungen verübt wird. Das gegenüber dem Sitz des Genfer Büros der Vereinten Nationen errichtete Denkmal von Daniel 
Berset auf Anfrage von HI ist eine Herausforderung adressiert an die internationale Gemeinschaft. Es erinnert sie an ihre Verpflichtung, 
humanitäres Völkerrecht zu respektieren und die Zivilbevölkerung in bevölkerten Gebieten gegen den Einsatz von Explosivwaffen  zu 
schützen. 

 

 

 

 


